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gab dem Wunsche Ausdruck, daß die dem Verbände

noch fernstehenden Sektionen sich diesem baldigst an-
schließen möchten.

Die nächste Jeldübung mit militärischen! Charakter

findet Ende Juni oder anfangs Juli in der Gegend

von Kemptthal statt. 4.. D.

Kühler «Appenzell A.-Rh.l. Am 21. April kam

der anfangs des Jahres begonnene Krankenpftegeknrs,
der unter der kundigen Leitung des Herrn Dr.
D. Niederhäusern stand, durch die öffentliche Schluß-

Prüfung zum Abschluß. Durch eigenartig zusammen-

treffende Umstände, Wegzug mehrerer Schülerinnen
auS der Gemeinde und Krankheit zweier derselben,

war die Deilnehmerzahl von 12 auf 7 gesunken, aus
welchem Grunde nach den Bestimmungen des betref-

senden Regulativs die Subventionen des Zentral-
Vereins vom Roten Kreuz und des Samariterbnndes
nicht nachgesucht werden konnten und daher auch

keine ärztlichen Vertreter derselben an der Prüfung
anwesend waren. Der Zweigverein war durch seinen

Präsidenten, Obcrstlt. G. Wirth, vertreten, dem es

vergönnt war, zu sehen, wie in mustergültiger Weise

die Kursteilnehmer zu verständnisvollen und gewand-
ten Gehülfinnen des Arztes herangebildet worden

waren. Beim theoretischen Teil der Prüfung blieb

selten eine Antwort aus, und eS war belehrend und

erfreulich, zu sehen, wie rasch und ruhig das Kranken
bett in allen Einzelheiten bereitgestellt wurde, die

Patienten gelagert, die Leintücher gewechselt, der

Kranke transportiert, Wickel angelegt wurden und
andere nötige Verrichtungen des Krankenzimmers
besorgt, kurz,, es war viel gelernt worden, das zum
Wohle der Gemeinde Anwendung finden wird. Dem

Arzte, dessen Opferwilligkeit die Durchführung des

Kurses zu verdanken ist. sei auch an dieser Stelle
der Dank des Zweigvereins ausgesprochen und zu-
gleich das Bedauern ausgedrückt, daß dieser tüchtige,

gewissenhafte Mann ans der Gemeinde zieht, wo

man, besonders in Rot-Kreuz-K reisen, sein offenes,

gerades Wesen vermissen wird.
Der Prüfung folgten Nachtessen im „Bahnhof"

und einige gemütliche Stunden, die durch den Gesang
der angehenden Krankenpflegerinnen gewürzt wurde.

1O.

5cli!0LÌ2erisàr lUllitärlanitätzversin.
Sektion ^intertkur.

Tie diesjährige Tclegiertenversammlung unseres Zentralverbandes haben wir nach vor-
heriger Verständigung mit dem Zentralvorstande ans den 25. llicii 1913 festgesetzt und
gestatten unS, Ihnen mit folgendem zu dienen t

SamStag den 24. Mai.
2 -7 Uhr: Empfang der ankommenden Delegierten und Gäste. — Bezug der Festkarten

zu Fr. b> im Cafä „National" am Bahnhof, an welchem Orte auch Mitglieder
unserer Sektion den werten Gästen zur freien Verfügung stehen. sKcnnzeichen
rotweißc Mäschchen).

7 Uhr: Gemeinsames Nachtessen in der Bierhalle zum Bahnhof lHerr E. Wartmann).
^ Uhr: Gemütliche Unterhaltung im Saale des „NenwiesenhofeS" <Wartstrasze) nach

speziellem Programm.

Sonntag den 25. Niai.
<U.. Uhr: Tagwacht.

7 Uhr: Frühstück im Eafo zum „Herkules" sobere Grabengasscß
^ Uhr: Beginn der Delegiertenversammlung im Saale des SchulhanseS St. Georgen.

121.. Uhr: MittagSbankett im städtischen Kasino.

Nachher freie Vereinigung.
Indem wir Ihnen jetzt schon ein freundliches „Willkomm" zurufen, sehen wir einer

regen Beteiligung an dieser Versammlung gerne entgegen.

5ür à Sektion U?intertt?ur: ver Vorîtaà
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